See the notice on TED website

39203-2024 - Wettbewerb

Deutschland — Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbiiros und
Prufstellen — Projektsteuerungsleistungen Feuerwache 2 Dortmund

OJ S 14/2024 19/01/2024

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Vergabe und Beschaffungszentrum Dortmund
E-Mail: fschild@stadtdo.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskorperschaft
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Projektsteuerungsleistungen Feuerwache 2 Dortmund
Beschreibung: Projektsteuerungsleistungen fur das Projekt "Standortentwicklung der Feuer-
und Rettungswache 2 mit Atemschutzwerkstatt und Ausbildungszentrum, Lutge Heidestr. 70
und Seilerstr. 15"
Kennung des Verfahrens: af886a71-3983-4fb1-ad8f-d97bd4eddd8a
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Zentrale Elemente des Verfahrens: Es handelt sich um ein zweistufiges Vergabeverfahren,
bestehend aus Teilnahme- und Angebotsphase (Verhandlungsverfahren). Im Rahmen der
Teilnahmephase werden Mindestkriterien abgefragt. Von den Bewerber*innen, die die
gestellten Mindestkriterien erflllen, werden maximal 5 zum Verhandlungsverfahren
eingeladen. Hierzu wird auf Grundlage der erreichten Punkte aus den zusatzlichen
Bewertungskriterien eine Rangfolge erstellt. Bei Punktegleichheit entscheidet das
Losverfahren.

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und
Ingenieurbiros und Prufstellen

2.1.2. Erfillungsort
Stadt: Dortmund
Land, Gliederung (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXPSYYFDAOK Der Auftraggeber ist an die
Bestimmungen des Runderlasses des Innenministeriums Nordrhein-Westfalen "Verhutung und
Bekampfung von Korruption in der 6ffentlichen Verwaltung (Anti-Korruptionserlass)" in der
jeweils geltenden Fassung (aktuell vom 09.12.2022) gebunden. Mit Angebotsabgabe sind
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Eigenerklarungen Uber das Nichtvorliegen der Ausschlussgrinde nach §§ 123 und 124 GWB
abzugeben. Der Auftraggeber wird ab einer Auftragssumme von 30.000 EUR fur den Bieter,
der den Zuschlag erhalten soll, den Nachunternehmer und den Verleiher von Arbeitskraften
einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt anfordern.
Subunternehmer: Bei der Beauftragung von Subunternehmen oder der sonstigen Einschaltung
Dritter kdnnen sich die Bieter zum Nachweis lhrer Leistungsfahigkeit und Fachkunde auch
dieser Unternehmen bedienen. Bei Angebotsabgabe in Verbindung mit einem
Subunternehmer ist eine Verpflichtungserklarung tber das Bereitstellen entsprechender Mittel
zur Auftragserfullung einzureichen. Daruber hinaus ist von den Bietern anzugeben, in welcher
Hohe sie beabsichtigen, Leistungen an Subunternehmen zu vergeben. (s. Teilnahmeantrag)
Bietergemeinschaften: Die Anforderungen an Bietergemeinschaften sind den
Vergabeunterlagen zu entnehmen. Fir die Auftragsvergabe gelten die Bedingungen des
Tariftreue- und Vergabegesetzes NRW (TVgG-NRW). Bereitstellung der Unterlagen: Es erfolgt
eine elektronische Bereitstellung auf dem Vergabemarktplatz Metropole Ruhr (zu den unter
http://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/ genannten Nutzungsbedingungen kdnnen die
Vergabeunterlagen kostenlos angefordert und heruntergeladen und Nachrichten der
Vergabestelle eingesehen werden.)

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgyv -

Ausschlussgriinde

Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB

Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Verstol® gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB

Betrugsbekampfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB

Zahlungsunfahigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstol gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Verwaltung der Vermdgenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen Gber dieses Verfahren erhalten.:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
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Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tatigkeit: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriunde nach §§ 123 bis 126 GWB

Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Verstol gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB

Zahlung der Sozialversicherungsbeitrage: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach
§§ 123 bis 126 GWB

Einstellung der gewerblichen Téatigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§
123 bis 126 GWB

Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126
GWB

Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Los: LOT-0001

Titel: Projektsteuerungsleistungen Feuerwache 2 Dortmund

Beschreibung: Auftragsgegenstand ist die Koordination und Projektierung aller Planungs- und
Ausflihrungsprozesse bei der Umsetzung der Standortentwicklung der FW + RW 2 zur
Entwicklung von modernen, flachenwirtschaftlichen und bedarfsgerechten Funktions- und
Seite 27 von 40 Nutzungskonzepten fur die einzelnen Nutzungseinheiten unter
Berucksichtigung der vorgegebenen Soll-Raumprogramme sowie den Dortmunder Immobilien
Standards (DIS) fur Feuerwehrgebaude, dem Handlungsprogramm Klima-Luft 2030 auf der
Basis der vorliegenden Machbarkeitsstudie. Die MBKS berucksichtigt die
Nutzeranforderungen und Funktionsbezlige aus dem Jahr 2021. Das Konzept der MBKS ist im
Zuge der Projektstufen 1 und 2.1 nach AHO (bzw. im Zuge der Vorentwurfs- und
Entwurfsplanung nach HOAI, s. auch 3.2 Honorarparameter) entsprechend der Planung durch
das Planungsteam anzupassen und zu optimieren. Von Seiten des Auftraggebers wird nicht
zwingend erwartet, dass die vorliegende Planung ungesetzt wird. Die Erarbeitung von
alternativen Konzepten ist moglich und erwunscht.

Interne Kennung: #1

Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und
Ingenieurbiros und Prifstellen

Erfullungsort

Stadt: Dortmund

Land, Gliederung (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Land: Deutschland

Ort im betreffenden Land

Allgemeine Informationen

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders geeignet fur:freelance# Die Kommunikation im
Verfahren,d.h. die Beantwortung von Bieterfragen, Nachsendung von Unterlagen,
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Anderungen, Fristverlangerungen und weiteren Informationen erfolgt liber den
Vergabemarktplatz Metropole Ruhr. Zur Teilnahme am Verfahren ist es zwingend erforderlich,
dass Einsicht in die dortigen Unterlagen genommen wird. Im Vergabemarktplatz wird die
Moglichkeit angeboten, am Verfahren teilzunehmen.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausubung
Bezeichnung: Nachweis der fachlichen Eignung
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Angaben zu Eintragungen im Berufs- bzw.
Handelsregister, Gewerbezentral- und Wettbewerbsregister, sowie Mitgliedschaft in einer
Berufsgenossenschaft.

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: Berufs- oder Betriebshaftpflicht

Beschreibung des Auswahlkriteriums: 5 Mio. EURO fur Personen- und Sachschaden, sowie 5
Mio. EURO flr sonstige Schaden.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: Umsatz allgemein und in dem vergabespezifischen Geschaftsbereich
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: 2,5 Mio. EURO netto Honorarumsatz fur die
Fachdisziplin Projektsteuerung gem. Leistungsbild AHO im Mittel der letzten drei Jahre.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: Anzahl der Beschaftigten allgemein und in dem vergabespezifischen
Geschéftsbereich

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Mind. jeweils 12 Mitarbeitende Gesamtburo, davon 9
Mitarbeitende in den folgenden Fachdisziplinen: - 2 Mitarbeitende Ingenieur*innen Bereich B
(Qualitaten, Quantitaten) - 2 Mitarbeitende Ingenieurinnen Bereich C (Kosten, Finanzierung) -
2 Mitarbeitende Ingenieur*innen Bereich D (Termine, Kapazitaten, Logistik) - 1 Mitarbeitende
Fachkrafte im Bereich E (Vertrage, Versicherungen) - 2 Mitarbeitende Fachkrafte im Bereich A
(Organisation, Information, Koordination und Dokumentation)

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Bezeichnung: Referenzen

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Referenz 1 o Investitionssumme mind. 20 Mio. EUR
brutto o Nutzungstyp "6ffentliches oder privates Gebaude aus dem Bereich "Verwaltung,
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Industriebau, Gesundheit, Sport, Bildung mit multifunktionalen Nutzungsbereichen o Art der
Planung: Leistungen der Projektvorbereitung, Leistung der Planung, Ausfliihrungsvorbereitung
und Ausfuhrung nach AHO Heft Nr. 9 o Projektsteuerung (Projektstufe 1-4) muss
abgeschlossen sein Zusatzliche Bewertungskriterien fur den Zugang zur zweiten Stufe
Referenz 1: A: Das Referenzprojekt besitzt Baukosten zwischen 30 Mio. EUR bis 50 Mio. EUR
brutto (KG 200-700). 10 Punkte B: Das Referenzprojekt besitzt Baukosten gréfier 50 Mio.
EUR brutto (KG 200-700). 15 Punkte C: Das Referenzprojekt besitzt Baukosten von
mindestens 20 Mio. EUR brutto (KG 200-700) und ist zudem eine Feuerwache. 20 Punkte D:
Erfahrungen in Projekten mit sehr hohem logistischem Aufwand (Bauen im laufenden Betrieb
bei vollstandigem Funktionserhalt des Gebaudes). 30 Punkte E: Erfahrungen mit 6ffentlichen
Auftraggebern. 10 Punkte F: Erfahrungen bei der Implementierung und Betreuung von
digitalen Projektraumen fur 6ffentliche Auftraggeber. 10 Punkte Referenz 2 o
Investitionssumme mind. 10 Mio. EUR brutto o Nutzungstyp "6ffentliches oder privates
Gebaude aus dem Bereich "Verwaltung, Industriebau, Gesundheit, Sport, Bildung mit
multifunktionalen Nutzungsbereichen" o Art der Planung: Leistungen der Projektvorbereitung,
Leistung der Planung, Ausflhrungsvorbereitung und Ausfiihrung nach AHO Heft Nr. 9 o
Projektsteuerung (Projektstufe 1-4) muss abgeschlossen sein Zusatzliche Bewertungskriterien
fir den Zugang zur zweiten Stufe Referenz 2: A: Das Referenzprojekt besitzt Baukosten
zwischen 10 Mio. EUR bis 20 Mio. EUR brutto (KG 200-700). 10 Punkte B: Das
Referenzprojekt besitzt Baukosten grofier 20 Mio. EUR brutto (KG 200-700). 15 Punkte C:
Das Referenzprojekt besitzt Baukosten von mindestens 10 Mio. EUR brutto (KG 200-700) und
ist zudem eine Feuerwache. 20 Punkte D: Erfahrungen in Projekten mit sehr hohem
logistischem Aufwand (Bauen im laufenden Betrieb bei vollstandigem Funktionserhalt des
Gebaudes). 30 Punkte E: Erfahrungen mit offentlichen Auftraggebern. 10 Punkte F:
Erfahrungen bei der Implementierung und Betreuung von digitalen Projektraumen flr
offentliche Auftraggeber. 10 Punkte

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Gewichtung (Punkte, genau): 170,00

Informationen liber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3

Hochstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5

Der Erwerber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspringlichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Peis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Aufbauorganisation flr das ausgeschriebene Projekt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Ablauforganisation fiir das auscheschriebene Projekt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 20

Kriterium:

Art: Qualitat

Bezeichnung: Erkennen und Berucksichtigung von Projektspezifika

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

Kriterium:

Art: Qualitat

Bezeichnung: Sicherstellung der Projektziele/Technische Umsetzung von
Projektbearbeitungsstrukturen

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/ CXPSYYFDAOK/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/ CXPSYYFDAOK

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/\VVMPSatellite/notice
/CXPSYYFDAOK
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Angebote: 19/02/2024 20:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropaische Zeit,
Westeuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Nachforderungen gemaf § 56 VgV
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfiihrung muss im Rahmen von Programmen flir geschitzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Bedingungen fir die Ausfihrung des Auftrags: Die Vergabestelle behalt sich vor, die
abgegebenen Angaben und Erklarungen hinsichtlich der Eignung zu Uberprifen. Hierzu
verlangt sie vom Bieter die Vorlage entsprechender Bescheinigungen (z.B. von
Handwerkskammer, Industrie- und Handelskammer, Finanzamt, Krankenkasse). Kopien der
verlangten Bescheinigungen sind zugelassen. Dieses gilt auch, wenn das Original den
Vermerk "Nur im Original oder als beglaubigte Kopie" tragt.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
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Informationen tliber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer der Bezirksregierung
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: GemaR § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 Gesetz gegen
Wettbewerbsbeschrankungen (GWB) muss ein Nachprufungsantrag spatestens 15
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu
wollen, bei der angegebenen Vergabekammer eingereicht werden. Ein Nachprifungsantrag ist
zudem unzulassig, wenn der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§168 GWB).
Die Zuschlagserteilung ist mdglich zehn Kalendertage nach Absendung der Information tber
die Vergabeentscheidung per Fax oder E-Mail und 15 Kalendertage nach Absendung der
Information Uber die Vergabeentscheidung per Post, wobei die Frist jeweils unabhangig vom
Zugang der Information beim betroffenen Bewerber oder Bieter am Tag nach Absendung der
Information beginnt (§ 134 GWB). Die Zulassigkeit eines Nachprufungsverfahrens setzt ferner
voraus, dass erkannte Vergabeverstofde innerhalb der in § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB genannten
Fristen gegenuber dem Auftraggeber gertigt wurden.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Vergabe
und Beschaffungszentrum Dortmund
Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprufungsverfahren bereitstellt:
Vergabekammer bei der Bezirksregierung
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1. ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Vergabe und Beschaffungszentrum Dortmund
Registrierungsnummer: DE124643894
Postanschrift: Viktoriastral’e 15
Stadt: Dortmund
Postleitzahl: 44135
Land, Gliederung (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Land: Deutschland
E-Mail: fschild@stadtdo.de
Telefon: 02315024552
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
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Zentrale Beschaffungsstelle, die 6ffentliche Auftrage oder Rahmenvereinbarungen im
Zusammenhang mit fir andere Beschaffer bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder
Dienstleistungen vergibt/abschlief3t

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei der Bezirksregierung
Registrierungsnummer: DE 164 242 157
Stadt: Minster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Munster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 2514111691
Fax: +49 2514112165
Rollen dieser Organisation:
Organisation, die weitere Informationen fir die Nachprifungsverfahren bereitstellt

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer der Bezirksregierung
Registrierungsnummer: DE 164 242 157
Stadt: Munster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Munster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 2514111691
Fax: +49 2514112165
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 43315dd7-90d5-4508-bfc9-892de1a55cc1 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 18/01/2024 10:17:06 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfligbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 39203-2024

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 14/2024

Datum der Veroffentlichung: 19/01/2024

39203-2024 Page 8/8


mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0004
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informationen zur Bekanntmachung

